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A
m 9. November traf Taifun Haiyan 

(chinesisch für Sturmschwalbe), 

einer der stärksten tropischen 

Wirbelstürme, die seit Beginn verlässli-

cher Wetteraufzeichnungen beobachtet 

wurden, auf die Philippinen. Am hef-

tigsten betroffen waren die Inseln der 

Visayas-Gruppe der zentralen Philippi-

nen. Haiyan verursachte große Schäden 

und bis heute ist nicht genau bekannt, wie 

viele Menschenleben er gekostet hat. Das 

wahre Ausmaß der Zerstörung wird sich 

erst zeigen, wenn alle betroffenen Gebiete 

von Rettungskräften erreicht wurden.

Das Hilfswerk der Baden-Württember-

gischen Apothekerinnen und Apotheker 

e.V. hat zu einer Spendenaktion zu Guns-

ten der Opfer der Flutkatastrophe auf 

den Philippinen aufgerufen und arbeitet 

dabei mit dem Deutschen Medikamenten-

Hilfswerk action medeor e.V. zusammen. 

Die gespendeten Beträge werden zeitnah 

in konkrete Medikamentenhilfe auf den 

Philippinen umgesetzt. 

Für eine effiziente Hilfe ist es zum einen 

wichtig, dass die Medikamente gezielt auf 

die Bedürftigkeit der betroffenen Region 

abgestimmt sind und zum anderen den 

hohen Qualitätsstandards entsprechen. 

Action medeor arbeitet immer mit Part-

nern vor Ort zusammen, die die Gege-

benheiten kennen. Die größte Heraus-

forderung auf den Philippinen besteht 

zur Zeit darin, zu den Hilfsbedürftigen 

vorzudringen. Gerade deshalb sind die 

langjährigen medeor-Kontakte in diesem 

Fall so wertvoll.

Das Bündnis von Aktion Deutschland 

Hilft schickte bereits am 22.11. einen 

Flieger mit insgesamt 55 Tonnen Hilfs-

gütern nach Manila, die im Anschluss 

weiter nach Cebu gingen. Auf diesem 

und einem weiteren Flugzeug befanden 

sich insgesamt 12 Tonnen Medikamente 

von action medeor. Allein hierfür wurden 

155.000 Euro an Spenden benötigt. 

Das Divine Word Hospital der Benedik-

tinerinnen in Tacloban erhielt Medika-

mente im Wert von 30.000 Euro. Das 

Hospital ist das einzige in der zerstörten 

Stadt, das noch Patienten versorgen kann. 

In Zusammenarbeit mit den Salesianern 

wird action medeor darüber hinaus eine 

Medikamentenverteilerstelle in Cebu 

aufbauen. Ziel der Verteilerstelle ist es, 

verschiedene Gesundheitsstationen im 

Norden von Cebu mit den dringend benö-

tigten Medikamenten bedarfsgerecht zu 

versorgen. Selbstverständlich gehört zum 

Führungsteam dieser Verteilerstelle eine 

Apothekerin.                                             peb

Überwältigende Spendenbereitschaft
Hilfswerk sammelt in kürzester Zeit über 53.000 Euro –
Allen Spendern ein herzliches Dankeschön

Die Kontoverbindung unseres Hilfswerks 
bei der apoBank lautet:

Hilfswerk der Baden-Württembergischen Apothekerinnen und Apotheker
Kontonummer: 641 41 41,

Bankleitzahl: 300 606 01

Verwendungszweck: „Taifun“

oder

Hilfswerk der Baden-Württembergischen Apothekerinnen und Apotheker
IBAN: DE51300606010006414141,

BIC: DAAEDEDD

Verwendungszweck: „Taifun“


